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PISA steht für „Programme for International Student Assessment“ und ist eine internatio-
nale Schulleistungsstudie der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent- 
wicklung (OECD). Die PISA-Studie erfasst regelmäßig grundlegende Kompetenzen von 
Schülerinnen und Schülern im Alter von etwa 15 Jahren und vergleicht diese international. Im 
Vordergrund der Studie steht die Erfassung von Kompetenzen, die für eine aktive Teilhabe 
in Beruf, Gesellschaft und privatem Leben sowie für das weiterführende Lernen der Jugend-
lichen relevant sind. 

Ziel des Programms ist es, den Ländern international vergleichende Indikatoren zum Wissen 
und Können der Jugendlichen sowie zu zentralen Aspekten der Bildungssysteme und den 
schulischen Rahmenbedingungen zur Verfügung zu stellen. Anhand dieser Daten können 
Stärken, aber auch mögliche Problemfelder identifiziert werden, deren Kenntnis zur Verbesse-
rung der Bildungssysteme genutzt werden kann. 

Luxemburg nimmt seit dem Jahr 2000 regelmäßig an PISA teil. Das letzte Mal hat sich Lu- 
xemburg an PISA 2018 beteiligt.

Die PISA-Studie

PISA misst die Kompetenzen von Fünfzehnjährigen in den Bereichen Naturwissenschaften, 
Lesen und Mathematik. Im Vordergrund steht bei PISA die Anwendung von Wissen.  
Dabei geht es nicht darum, dass die Jugendlichen das in der Schule erworbene Wissen ein-
fach wiedergeben, sondern es wird untersucht, inwieweit sie in der Lage sind, ihre Kennt- 
nisse und Fähigkeiten auf realitätsnahe Fragestellungen anzuwenden.

In jedem Zyklus wird zusätzlich ein innovativer Bereich erhoben, bei dem der Fokus auf den 
fächerübergreifenden Kompetenzen (z. B. Problemlösen) liegt. Darüber hinaus erfasst PISA 
wichtige lernrelevante Einstellungen der Schülerinnen und Schüler, ihre Motivation und Inter-
essen im Rahmen eines Fragebogens.

Was misst PISA?
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Testbereiche

Lesekompetenz
Lesekompetenz wird bei PISA definiert als die Fähigkeit, Texte unterschied- 
licher Art und aus verschiedenen Kontexten zu verstehen, zu nutzen und zu be- 
werten, über das Gelesene zu reflektieren und sich mit Texten auseinander-
zusetzen, um das eigene Wissen und Potenzial weiterzuentwickeln und am ge-
sellschaftlichen Leben teilzunehmen. 
Seit 2018 umfasst PISA auch Aufgaben zur Bewertung der Qualität und der Glaub-
würdigkeit von Textaussagen. Zudem wird seit 2018 auch die Leseflüssigkeit der 
Fünfzehnjährigen erhoben, d.h. die Fähigkeit, einfache Sätze mühelos zu lesen 
und zu verstehen. Dies ist eine zentrale Voraussetzung, um sich mit Texten tiefer 
auseinandersetzen zu können.
Weitere Informationen: Rahmenkonzeption Lesekompetenz

Naturwissenschaften
Naturwissenschaftliche Kompetenz wird bei PISA definiert als die Fähigkeit, 
sich mit naturwissenschaftlichen Themen und Ideen auseinanderzusetzen. Dies 
erfordert die Kompetenz, 
•	Phänomene naturwissenschaftlich zu erklären,
•	Entwürfe für naturwissenschaftliche Untersuchungen zu erstellen und zu 

bewerten sowie naturwissenschaftliche Daten und Evidenz kritisch zu inter- 
pretieren, sowie

•	naturwissenschaftliche Informationen zu recherchieren, zu bewerten und 
für die Entscheidungsfindung sowie das Handeln zu nutzen.

Da im gesellschaftlichen Kontext digitale Informationsquellen überwiegen, viele 
davon aus dem Bereich der Naturwissenschaften, wurde letztgenannte Kom-
petenz („naturwissenschaftliche Informationen recherchieren, bewerten und 
für die Entscheidungsfindung sowie das Handeln nutzen“), bei PISA 2025 neu 
hinzugefügt. Zudem liegt ein weiterer Fokus des Naturwissenschaftstests auf 
der Nachhaltigkeit und der Umwelt.
Weitere Informationen: Rahmenkonzeption Naturwissenschaften

Mathematik
Mathematische Kompetenz wird bei PISA definiert als die Fähigkeit einer Person 
zum mathematischen Argumentieren sowie Mathematik in einer Vielzahl von 
Kontexten zu formulieren, anzuwenden und zu interpretieren. Sie umfasst das 
mathematische Denken und den Einsatz mathematischer Konzepte, Verfahren, 
Fakten und Instrumente, um Phänomene zu beschreiben, zu erklären und vor-
herzusagen. 
Die Kompetenz des mathematischen Argumentierens wurde seit PISA 2022 in 
den Mittelpunkt gerückt. Die Aufgaben des Mathematiktests decken verschiedene 
mathematische Inhaltsbereiche wie Größen, Computersimulationen, Unsicherhe-
iten und Daten, Veränderungen und Zusammenhänge sowie Raum und Form ab.
Weitere Informationen: Rahmenkonzeption Mathematik

https://www.oecd.org/content/dam/oecd/en/publications/reports/2019/04/pisa-2018-assessment-and-analytical-framework_d1c359c7/b25efab8-en.pdf
https://pisa-framework.oecd.org/science-2025/lux_deu/#:~:text=Die%20naturwissenschaftliche%20Rahmenkonzeption%20%28Framework%29%20von%20PISA%202025,definiert%20Kompetenzen%2C%20die%20im%20Naturwissenschaftsunterricht%20erworben%20werden
https://pisa2022-maths.oecd.org/de/index.html
https://pisa-framework.oecd.org/science-2025/lux_deu/#:~:text=Die%20naturwissenschaftliche%20Rahmenkonzeption%20%28Framework%29%20von%20PISA%202025,definiert%20Kompetenzen%2C%20die%20im%20Naturwissenschaftsunterricht%20erworben%20werden
https://www.oecd.org/content/dam/oecd/en/publications/reports/2019/04/pisa-2018-assessment-and-analytical-framework_d1c359c7/b25efab8-en.pdf
https://pisa2022-maths.oecd.org/de/index.html
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Bei PISA 2025 liegt der Schwerpunkt auf den Naturwissenschaften, während 
Mathematik und Lesekompetenz als Nebenbereiche untersucht werden. 
Naturwissenschaften sind zum dritten Mal nach 2006 und 2015 im Schwer-
punkt des Tests und Fragebogens. Dies ermöglicht eine tiefergehende Ana- 
lyse der Kompetenzen und des Engagements der Schülerinnen und Schüler in 
Bezug auf Naturwissenschaften.

Darüber hinaus erhebt PISA in diesem Zyklus „Lernen in der digitalen Welt“ als 
innovativen Testbereich. Dabei steht das selbstgesteuerte Lernen im Rahmen 
von Problemlöseaufgaben zum Kodieren und Modellieren im Vordergrund.

Weitere Informationen: Lernen in der digitalen Welt

Was ist neu? 

Teilnehmerländer
Zu den Teilnehmerländern der PISA-Studie 2025 gehören alle 40 OECD-Mit-
gliedsstaaten sowie weitere 51 Partnerländer. Weltweit nehmen mehr als 
700.000 Schülerinnen und Schüler an PISA 2025 teil.

Wer nimmt an PISA teil?

PISA Teilnehmerländer Created with mapchart.net

https://www.oecd.org/en/topics/sub-issues/learning-in-the-digital-world/pisa-2025-learning-in-the-digital-world.html
https://www.oecd.org/en/about/programmes/pisa/pisa-participants.html
https://www.oecd.org/en/topics/sub-issues/learning-in-the-digital-world/pisa-2025-learning-in-the-digital-world.html
https://www.oecd.org/en/about/programmes/pisa/pisa-participants.html
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Zielgruppe bei PISA sind Schülerinnen und Schüler im Alter von ungefähr 15 Jahren, die noch 
die Schule besuchen und sich auf Klassenstufe 7 und höher befinden. 

Um repräsentative Ergebnisse erzielen zu können, müssen in jedem Land mindestens 6300 
Schülerinnen und Schüler aus mindestens 150 Schulen getestet werden. Die Ziehung der 
Schulen erfolgt per Zufall nach verschiedenen Kriterien und repräsentativ für die gesamte 
Schülerschaft.

In kleinen Ländern wie Luxemburg, Island oder Malta, die nicht über die erforderliche An-
zahl an Schulen verfügen, nehmen alle Jugendlichen der definierten Zielgruppe aus sämt- 
lichen Schulen des Landes an PISA teil, um repräsentative Ergebnisse zu erzielen. 

In Luxemburg findet die PISA 2025-Hauptstudie an allen öffentlichen, privaten und interna-
tionalen Sekundarschulen des Landes statt. Zielgruppe sind nahezu sämtliche Schülerinnen 
und Schüler des Geburtsjahrgangs 2009, d. h. insgesamt rund 6700 Schülerinnen und Schüler 
aus 49 Sekundarschulen.

Testteilnehmer

In Luxemburg findet die Erhebung zwischen dem 23. April und 23. Mai 2025 statt. Die Durch-
führung des Tests dauert einen Schulvormittag, also ca. 4 Stunden. Jede Schule hat einen 
Schulkoordinator/eine Schulkoordinatorin ernannt, der/die für die Organisation des Tests an 
der Schule verantwortlich ist. Der Test findet in Gruppen von ungefähr 20 bis 25 Schülerinnen 
und Schülern statt. Externe Testleiter/innen führen durch den Test und überwachen den kor-
rekten Ablauf. Einige Zeit vor dem Test wählen die Schülerinnen und Schüler ihre Testsprache 
(Deutsch oder Französisch). Schülerinnen und Schüler der internationalen Zweige machen 
den Test in ihrer Hauptunterrichtssprache (Deutsch, Französisch oder Englisch).

Im ersten Teil des Tests bearbeiten alle Jugendlichen zwei Stunden lang Aufgaben aus dem 
Bereich der Naturwissenschaften sowie aus einem zweiten Bereich, d.h. entweder Mathema-
tik, Lesekompetenz oder Lernen in der digitalen Welt. Die PISA-Testaufgaben werden online 
am Computer bearbeitet.

Der Ablauf des PISA-Tests
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Im zweiten Teil des Tests beantworten die Jugendlichen zunächst einen Schülerfragebogen, 
dessen Bearbeitung etwa 35 Minuten in Anspruch nimmt. Darin geht es u.a. um die Einstel-
lungen der Jugendlichen zu den Naturwissenschaften und ihre Erfahrungen in der Schule. 
Danach folgt ein etwa 15-minütiger zweiter Fragebogen, der die Aktivitäten und Einstellun-
gen der Jugendlichen zu Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) untersucht. 

Die Schulleitungen erhalten ihrerseits einen Schulfragebogen, der u.a. Informationen über 
Schulressourcen und die Qualität des schulischen Lernumfelds sammelt. Ergänzend dazu 
erhalten die Eltern der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler einen Elternfragebogen, der 
Informationen über die vergangenen Erfahrungen der Jugendlichen im Bildungsbereich und 
ihr häusliches Umfeld einholt. 

Die Angaben aus den Fragebögen sind sehr wichtig: Mit Hilfe dieser Daten können be-
deutsame Merkmale auf der Ebene des Schülers/der Schülerin, der Schule und des Eltern-
hauses erhoben werden, die eine weiterführende Analyse der Daten ermöglichen.

Die Auswertung der PISA-Daten erfolgt anonym: Jeder Schüler/jede Schülerin erhält einen 
Kode, der Name wird bei der Bearbeitung des Tests und der Fragebögen nicht erfasst. Die 
Verarbeitung der Daten erfolgt allein anhand von Kodes, d.h. kein Ergebnis wird mit einem 
Namen in Verbindung gebracht. 

Darüber hinaus werden die Testergebnisse und persönlichen Angaben im Fragebogen nicht 
für einzelne Schülerinnen und Schüler ausgewertet, sondern alle Ergebnisse werden für 
größere Gruppen von Schülerinnen und Schülern (z.B. nach Land, Geschlecht oder Schultyp) 
zusammengefasst.

Datenschutz
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Etappen der PISA-Studie 2025

Für die wissenschaftliche Qualität und die Umsetzung der PISA-Studie wurde ein internatio-
nales Konsortium unter Leitung des OECD-Sekretariats beauftragt, das sich aus mehreren in-
ternationalen Organisationen und Forschungsinstituten des Bildungssektors zusammensetzt. 
Dazu gehören ACER – Australian Council for Educational Research (Australien), cApStAn -  
Linguistic Quality Control (Belgien), HallStat SPRL (Belgien), OAT – Open Assessment Tech-
nologies (Luxemburg), OUP – Oxford University Press (Vereinigtes Königreich) und Westat 
(USA).

Internationales PISA-Konsortium

In jedem Land wird ein nationales PISA-Zentrum eingerichtet, das in engem Austausch mit 
dem internationalen Konsortium steht. In Luxemburg ist das nationale PISA-Projektzentrum im 
Service de Coordination de la Recherche et de l’Innovation pédagogiques et technologiques 
(SCRIPT) innerhalb des Ministeriums für Bildung, Kinder und Jugend (MENJE) angesie-
delt. Dieses ist für sämtliche Phasen der Projektumsetzung (Vorbereitung, Durchführung,  
Kodierung und Datenmanagement) und für die Einhaltung der Qualitätsstandards in Luxem-
burg verantwortlich.

Organisation auf nationaler Ebene

2022/2023
Aufgabenentwicklung 
und nationaler Review

April/Mai 2024
Prätest

(Luxemburg)

April/Mai 2025
Hauptstudie
(Luxemburg)

2. Jahreshälfte 2026
Publikation der 

Ergebnisse

Internationale 
und nationale 

Expertengruppen
16 Schulen

Vollerhebung  
Sämtliche 
Schulen

Internationaler 
OECD Bericht
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Weitere Informationen

https://script.lu/lu http://www.oecd.org/pisa

Veröffentlichte Beispielaufgaben Naturwissenschaften

Veröffentlichte Beispielaufgaben Mathematik

Veröffentlichte Beispielaufgaben Lesekompetenz

www.pisaluxembourg.lu

PISA Video

https://dpav.script.lu/

https://script.lu/lu/activites/traitement-de-donnees/pisa-2025
http://www.oecd.org/pisa
https://www.script.lu/sites/default/files/2025-02/Exemples%20sciences.pdf
https://www.script.lu/sites/default/files/2025-02/Exemples%20math%C3%A9matiques.pdf
https://www.script.lu/sites/default/files/2025-02/Exemples%20lecture.pdf
http://www.pisaluxembourg.lu
https://dpav.script.lu/
https://script.lu/lu/activites/traitement-de-donnees/pisa-2025
https://www.oecd.org/en.html
https://www.script.lu/sites/default/files/2025-02/Exemples%20sciences.pdf
https://www.script.lu/sites/default/files/2025-02/Exemples%20math%C3%A9matiques.pdf
https://www.script.lu/sites/default/files/2025-02/Exemples%20lecture.pdf
www.pisaluxembourg.lu
https://dpav.script.lu/


Ministerium für Bildung, Kinder und Jugend (MENJE)
Service de Coordination de la Recherche et de  
l’Innovation pédagogiques et technologiques (SCRIPT)

33, Rives de Clausen
L-2165 Clausen

Nationales PISA-Projektzentrum 
E-Mail: pisa@men.lu
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